
Arthur WolfF, Bandagen
fiüffenltrafte 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Grarnrn-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.

Theod. Koerwer, schadowstr. 68

"t
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumlogen............. Mk. 5.45
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 4.05
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......„ 3.!5
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....» 3.15
!. Rang Mittelloge die hinteren Reihen....., 2.70
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4) . 2.70
1. RangSeitenlogel—4ersteReilie,5— 16 zweite Reihe , 2.25
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe......... 1.80
Parkettlogen 1. Reihe...........„ 2.70
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........, 2.25
Parkett................„ 2.70
Stehparkett..............., 2.25
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe......., 1.35
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe......... 1.10
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........»1.10
2. Rang Seitenloge 2. uns' 3. Reihe ....... 0.90
2. Rang Proszenitimloge . . \ ....... „ 0.90
Sitzparterre................ 0.90
Steliparterre................ 0'45
Galerie Sitzplatz................ 0.45
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Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetieuren zu haben.
Umbesetzungen infoige von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonischc-Billetvorbestellungen (Telephon 77f5) wird eine Vormerkungsgebülir von
20 Pfg. erhoben. Oer Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galerickasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellungspätestens mittags Vi Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungenvon Einlaßkartenfür die Sonntagnachmittags-Vorstellungenund
für ti:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

I________________________________________________________________________________________________________________________________I

Tibterbrauerei norm. Rub. Dürft, Büffeiborf
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S. Flieger [lachf., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20 Königs-
allee 66

P. Wienen
Ifhei-sli-nsKe Ar. 3 ©tiürz®n -ÜOIB vi litt« 31

Elegante
Mass-Anfertigung
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Konservatorium Obercassel
gg (Brahms-Konservatorium)
m ^Dominikanerstraße 4, I. Etage g
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Den größten. Beifall haben immer :
SALAMAN DM-STI iFlL

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46, 1. Et.
Große« mod. Cafe u. Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Caie nachmittags u. abends

Die Direktion

■ Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
AlIeestr.EckeElherfelderstr.

BRAHMS-Konservatorium 2!

1412 1SSS
Salamander Schuhöef. m.b.H. Berlin

Niederlaffumf: DüTfeldorf, Schadowffr. 16

Hohenzollernsir. 40, Telef. 8942
verb jnd. m. Musiklehrer(innen)-Seminar
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Freitag, den 5. Februar 1915:

CARME

herz und \^iRngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermann Grabenstr.

stee

SO

J. Ha EL&S9
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerthcr Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

<iRheingoldi>
Re.faurarions-Be.rieb

S. m. b. 5.
Königsaliee 58

Wilh. Arnold
riadif. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
Iteopoldsfrasse15

Oper mit Ballett in 4 Akten von H. Meilhac und L. Haievy, nach Prosper
Merimes gleichnamiger Novelle. Musik von Georges Bizet.

Musikalische Leitung: Alfred Fröhlich. Spielleitung: Eobert Leffler.
PERSONEN:

Carmen............ Agnes Wedekind-Klebe
Don Jose, Sergeant........ Bernardo Bernardi
Escamillo, Stierfechter........ Gustav Waschow
Zuniga, Leutnant . ....... Hermann Wucherpfennig
Morales, Sergeant......... Wilhelm Fassbitider
Micaela, ein Bauernmädchen..... Hermine Fröhlich-Förster
Dancairo j _ , , Walter Krause
Remendalo j Schmuggler •••••■ Max Ro n cr
Frasquita j Aeimcuen Heyter
Mercedes ........... M:;rie Weissenfels

F a
D.e bedautentlsten Künst-

i ler dsr Welt singen» für das

Grammophon
Vorfülirg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

Grarnniophon-Sjjezialhaus°t
Düsseldorf nur Köi/igsallee 78

Ss «"3
tri -

Lilias Pastia, luhaber einer Schänke Karl Gericke

■

L

Zigarrenarbeiterinnen, Zigeuner, Soldaten, Stierfechter, Alkalde, AlguazUs, Chulos,
Bandilleros, Picadores, Schmuggler, Volk.
Ort der Handlung: Spanien. Zeit: 1820.

Ballett, arrangiert von der Ballettmeisterin Martha Esche. Im 2. u. 4. Akte: Spanische
Tänze, getanzt von Martha Esche, Lydia Tucek, Käte Küpper u. dem Ballettpersonal.

Nach dem 1 und 3. Akte findet je eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 l / s Uhr. Ende ungef. 11 Uhr.

w® Flügel,
Pianos,
Pianolas

PianoSa-Pianos |^S
Schadowstr. 52 Bleichst!-. 23

Tetephon Nr. 1237 and 12037

ey
Miitelstr.18

Spezial-Haus
fUr

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkersfrafje
Orientteppicheüeppidie, Dekorationen, Polstermöbel

Sardinen, ITTöbel- u. Dekorationsstoffe

Kasernensfrafoe27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein
kauf im Orient

3acob Klingel (norm, pmw)
em-pfi, i|?-- Id ~ -Delifateffen u. IDetnecr|tfilafjigc

Graf aöolfftr. 80 Sernfpretfyev 2600
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DUSSELDORF

Vornehmes Familien-Hotel

Elegantes erstklassigesWeinrestaurant
Am Corneliuspiatz ==* Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hote! trdäenbac Vornehm. Restaurant

===== Stadtküche =====
Soupers vor u. nach dem Thea



TtlfiW Xf leset* Flügel, Piarainos, Harmoniums
<* MW »••»• »*»||%»ä ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co.
Biieestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in P.eiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößert: Verkaufsräume!
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Samstag, 6. Februar, abends 7 l / 2 Uhr
Abonnement »:

.1 «r icis :;<»<• 3t im iFcsBjEelKE«»«!^
Sonntag. 7. ' ebruar, nachmittags 2'/ 2 Uhr

Zu ermäßigten Preisen
ItarM

Abends 7 Uhr Abonnement 3
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Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuch u. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
0PER;u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gailenkamp
Graf-Hdolf-Straße 32" • Telephon Mo. 14433
Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

UMik'Bkademie Düsseldorf, Charlottenstr.51,Telef.9811
Ausbildung i. all.Zweig, d. Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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jthule für Gesang
piacomo Minkowski (Dresden)
(ge Ausbildung für
11 bis zur ÖffentlichkeitsreifeT
in f. Rheinland U.Westfalen

je Gallenkamp
|" • Telephon Mo. 14433
l und 9 ab Hauptbahnhof

Jttenstr.51.Telef.9811
ETTZAveig. d. Musik, Konzertgesang,

Eintritt jederzeit. Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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